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		      Angaben gemäß § 5 TMG:

Zivilarena GmbH 

Wallstraße 61

10179 Berlin

Geschäftsführer: Andreas Schulten

Kontakt:

Telefon: 030-278768-0

Telefax: 030-278768-68

E-Mail: info@zivilarena.de

Eintragung im Handelsregister

Registergericht: AG Charlottenburg

Registernummer: HRB 1401138

Umsatzsteuer-Identifikationsnummer gemäß §27 a Umsatzsteuergesetz:  DE282637432

Verantwortlich für den Inhalt nach § 55 Abs. 2 RStV:

Zivilarena GmbH

Andreas Schulten

Wallstraße 61

10179 Berlin

Gesellschafter der Zivilarena GmbH ist die bulwiengesa AG

bulwiengesa AG 

Wallstraße 61

10179 Berlin

Vertreten durch:

Andreas Schulten , Thomas Voßkamp , Ralf-Peter Koschny

Aufsichtsrat:

Hartmut Bulwien, Bernhard H. Hansen, Barbara Deisenrieder

Kontakt:

Telefon: 030-278768-0

Telefax: 030-278768-68

E-Mail: info@bulwiengesa.de

Eintragung im Handelsregister

Registergericht: AG Charlottenburg

Registernummer: HRB 95407 B

Umsatzsteuer-Identifikationsnummer gemäß §27 a Umsatzsteuergesetz:  DE164508347

Verantwortlich für den Inhalt nach § 55 Abs. 2 RStV:

bulwiengesa AG

Andreas Schulten

Wallstraße 61

10179 Berlin

Streitschlichtung:

Wir sind nicht bereit oder verpflichtet, an Streitbeilegungsverfahren vor einer Verbraucherschlichtungsstelle teilzunehmen.

Haftung für Inhalte:

Als Diensteanbieter sind wir gemäß § 7 Abs.1 TMG für eigene Inhalte auf diesen Seiten nach den allgemeinen Gesetzen verantwortlich. Nach §§ 8 bis 10 TMG sind wir als Diensteanbieter jedoch nicht verpflichtet, übermittelte oder gespeicherte fremde Informationen zu überwachen oder nach Umständen zu forschen, die auf eine rechtswidrige Tätigkeit hinweisen.

Verpflichtungen zur Entfernung oder Sperrung der Nutzung von Informationen nach den allgemeinen Gesetzen bleiben hiervon unberührt. Eine diesbezügliche Haftung ist jedoch erst ab dem Zeitpunkt der Kenntnis einer konkreten Rechtsverletzung möglich. Bei Bekanntwerden von entsprechenden Rechtsverletzungen werden wir diese Inhalte umgehend entfernen.

Haftung für Links:

Unser Angebot enthält Links zu externen Websites Dritter, auf deren Inhalte wir keinen Einfluss haben. Deshalb können wir für diese fremden Inhalte auch keine Gewähr übernehmen. Für die Inhalte der verlinkten Seiten ist stets der jeweilige Anbieter oder Betreiber der Seiten verantwortlich. Die verlinkten Seiten wurden zum Zeitpunkt der Verlinkung auf mögliche Rechtsverstöße überprüft. Rechtswidrige Inhalte waren zum Zeitpunkt der Verlinkung nicht erkennbar.

Eine permanente inhaltliche Kontrolle der verlinkten Seiten ist jedoch ohne konkrete Anhaltspunkte einer Rechtsverletzung nicht zumutbar. Bei Bekanntwerden von Rechtsverletzungen werden wir derartige Links umgehend entfernen.

Urheberrecht:

Die durch die Seitenbetreiber erstellten Inhalte und Werke auf diesen Seiten unterliegen dem deutschen Urheberrecht. Die Vervielfältigung, Bearbeitung, Verbreitung und jede Art der Verwertung außerhalb der Grenzen des Urheberrechtes bedürfen der schriftlichen Zustimmung des jeweiligen Autors bzw. Erstellers. Downloads und Kopien dieser Seite sind nur für den privaten, nicht kommerziellen Gebrauch gestattet.

Soweit die Inhalte auf dieser Seite nicht vom Betreiber erstellt wurden, werden die Urheberrechte Dritter beachtet. Insbesondere werden Inhalte Dritter als solche gekennzeichnet. Sollten Sie trotzdem auf eine Urheberrechtsverletzung aufmerksam werden, bitten wir um einen entsprechenden Hinweis. Bei Bekanntwerden von Rechtsverletzungen werden wir derartige Inhalte umgehend entfernen.

Bildquellen


 	 	 Banner Startseite: GeoBasis-DE/M-V 2014

 	 	 Junker-Luftbild 1930, Quelle: Kulturhistorisches Museum Rostock

 	 	 Luftbild 9.Februar 2011, Foto: Peter Writschan

 	 	 Banner Dialogseite: froodmat/photocase.de

 	 	 Banner Logbuch: schachspieler/photocase.de

 	 	 Banner FAQ: knallgrün/photocase.de

 	 	 Banner Unterlagenseite: Mister Vertilger/photocase.de
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		      Allgemeine Hinweise

Die folgenden Hinweise geben einen einfachen Überblick darüber, was mit Ihren personenbezogenen Daten passiert, wenn Sie unsere Website besuchen. Personenbezogene Daten sind alle Daten, mit denen Sie persönlich identifiziert werden können. Ausführliche Informationen zum Thema Datenschutz entnehmen Sie unserer unter diesem Text aufgeführten Datenschutzerklärung.

Wer ist verantwortlich für die Datenerfassung auf dieser Website?

Die Datenverarbeitung auf dieser Website erfolgt durch den Websitebetreiber. Dessen Kontaktdaten können Sie dem Impressum dieser Website entnehmen.

Wie erfassen wir Ihre Daten?

Auf werftdreieck-rostock.de werden Daten automatisch beim Besuch der Website durch unsere IT-Systeme erfasst. Das sind vor allem technische Daten (z.B. Internetbrowser, Betriebssystem oder Uhrzeit des Seitenaufrufs). Die Erfassung dieser Daten erfolgt automatisch, sobald Sie unsere Website betreten.

Wofür nutzen wir Ihre Daten?

Ein Teil der Daten wird erhoben, um eine fehlerfreie Bereitstellung der Website zu gewährleisten. Andere Daten können zur Analyse Ihres Nutzerverhaltens verwendet werden.

Welche Rechte haben Sie bezüglich Ihrer Daten?

Sie haben jederzeit das Recht unentgeltlich Auskunft über Herkunft, Empfänger und Zweck Ihrer gespeicherten personenbezogenen Daten zu erhalten. Sie haben außerdem ein Recht, die Berichtigung, Sperrung oder Löschung dieser Daten zu verlangen. Hierzu sowie zu weiteren Fragen zum Thema Datenschutz können Sie sich jederzeit unter der im Impressum angegebenen Adresse an uns wenden. Des Weiteren steht Ihnen ein Beschwerderecht bei der zuständigen Aufsichtsbehörde zu.

 

Pflichtinformationen

Datenschutz

Die Betreiber dieser Seiten nehmen den Schutz Ihrer persönlichen Daten sehr ernst. Wir behandeln Ihre personenbezogenen Daten vertraulich und entsprechend der gesetzlichen Datenschutzvorschriften sowie dieser Datenschutzerklärung.

Wenn Sie diese Website benutzen, werden im geringen Umfang personenbezogene Daten erhoben (IP-Adressen). Personenbezogene Daten sind Daten, mit denen Sie persönlich identifiziert werden können. Die vorliegende Datenschutzerklärung erläutert, welche Daten wir erheben und wofür wir sie nutzen. Sie erläutert auch, wie und zu welchem Zweck das geschieht.

Wir weisen darauf hin, dass die Datenübertragung im Internet (z.B. bei der Kommunikation per E-Mail) Sicherheitslücken aufweisen kann. Ein lückenloser Schutz der Daten vor dem Zugriff durch Dritte ist nicht möglich.

Hinweis zur verantwortlichen Stelle

Die verantwortliche Stelle für die Datenverarbeitung auf dieser Website ist:

bulwiengesa AG

Wallstraße 61

10179 Berlin

Telefon: 030-278768-0

E-Mail: info@bulwiengesa.de

Verantwortliche Stelle ist die natürliche oder juristische Person, die allein oder gemeinsam mit anderen über die Zwecke und Mittel der Verarbeitung von personenbezogenen Daten (z.B. Namen, E-Mail-Adressen o. Ä.) entscheidet.

Widerruf Ihrer Einwilligung zur Datenverarbeitung

Viele Datenverarbeitungsvorgänge sind nur mit Ihrer ausdrücklichen Einwilligung möglich. Sie können eine bereits erteilte Einwilligung jederzeit widerrufen. Dazu reicht eine formlose Mitteilung per E-Mail an uns. Die Rechtmäßigkeit der bis zum Widerruf erfolgten Datenverarbeitung bleibt vom Widerruf unberührt.

Beschwerderecht bei der zuständigen Aufsichtsbehörde

Im Falle datenschutzrechtlicher Verstöße steht dem Betroffenen ein Beschwerderecht bei der zuständigen Aufsichtsbehörde zu. Zuständige Aufsichtsbehörde in datenschutzrechtlichen Fragen ist der Landesdatenschutzbeauftragte des Bundeslandes, in dem unser Unternehmen seinen Sitz hat. Eine Liste der Datenschutzbeauftragten sowie deren Kontaktdaten können folgendem Link entnommen werden: https://www.bfdi.bund.de/DE/Infothek/Anschriften_Links/anschriften_links-node.html.

Recht auf Datenübertragbarkeit

Sie haben das Recht, Daten, die wir auf Grundlage Ihrer Einwilligung oder in Erfüllung eines Vertrags automatisiert verarbeiten, an sich oder an einen Dritten in einem gängigen, maschinenlesbaren Format aushändigen zu lassen. Sofern Sie die direkte Übertragung der Daten an einen anderen Verantwortlichen verlangen, erfolgt dies nur, soweit es technisch machbar ist.

SSL- bzw. TLS-Verschlüsselung

Diese Seite überträgt an keiner Stelle von Ihnen selbst aktiv bereitgestellte Daten. Eine SSL- bzw. TLS-Verschlüsselung ist daher nicht notwendig.

Auskunft, Sperrung, Löschung

Sie haben im Rahmen der geltenden gesetzlichen Bestimmungen jederzeit das Recht auf unentgeltliche Auskunft über Ihre gespeicherten personenbezogenen Daten, deren Herkunft und Empfänger und den Zweck der Datenverarbeitung und ggf. ein Recht auf Berichtigung, Sperrung oder Löschung dieser Daten. Hierzu sowie zu weiteren Fragen zum Thema personenbezogene Daten können Sie sich jederzeit unter der im Impressum angegebenen Adresse an uns wenden.

Widerspruch gegen Werbe-Mails

Der Nutzung von im Rahmen der Impressumspflicht veröffentlichten Kontaktdaten zur Übersendung von nicht ausdrücklich angeforderter Werbung und Informationsmaterialien wird hiermit widersprochen. Die Betreiber der Seiten behalten sich ausdrücklich rechtliche Schritte im Falle der unverlangten Zusendung von Werbeinformationen, etwa durch Spam-E-Mails, vor.

 

Datenschutzbeauftragter

Gesetzlich vorgeschriebener Datenschutzbeauftragter

Wir haben für unser Unternehmen einen Datenschutzbeauftragten bestellt.

bulwiengesa AG

Jan Finke

Nymphenburger Straße 5

80335 München

Telefon: 089-232376-43

E-Mail: datenschutz@bulwiengesa.de

 

Datenerfassung auf unserer Website

Cookies

Diese Seite verwendet keine Cookies.

Server-Log-Dateien

Der Provider der Seiten erhebt und speichert automatisch Informationen in so genannten Server-Log-Dateien, die Ihr Browser automatisch an uns übermittelt. Dies sind:

	Browsertyp und Browserversion
	verwendetes Betriebssystem
	Referrer URL
	Hostname des zugreifenden Rechners
	Uhrzeit der Serveranfrage
	IP-Adresse


Eine Zusammenführung dieser Daten mit anderen Datenquellen wird nicht vorgenommen.

Grundlage für die Datenverarbeitung ist Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO, der die Verarbeitung von Daten zur Erfüllung eines Vertrags oder vorvertraglicher Maßnahmen gestattet.

Einbindung von Diensten Dritter

Für die Darstellung dieser Seite werden Dienste von Drittanbietern eingesetzt, die bestimmte Ressourcen bereitstellen. Es handelt sich um sogenannte Content Delivery Networks (CDNs), über die Code-Bibliotheken und Schriftarten bezogen werden (Bootstrap, JQuery, Font Awesome Icon Fonts über maxcdn.com, ajax.googleapis.com). Dies setzt immer voraus, dass die Anbieter dieser Dienste (nachfolgend bezeichnet als „Dritt-Anbieter“) die IP-Adresse der Nutzer wahrnehmen. Denn ohne die IP-Adresse könnten sie die Inhalte nicht an den Browser des jeweiligen Nutzers senden. Die IP-Adresse ist damit für d dieser Inhalte erforderlich. Wir bemühen uns nur solche Inhalte zu verwenden, deren jeweilige Anbieter die IP-Adresse lediglich zur Auslieferung der Inhalte verwenden. Jedoch haben wir keinen Einfluss darauf, falls die Dritt-Anbieter die IP-Adresse z.B. für statistische Zwecke speichern. Sofern dies uns bekannt ist, klären wir die Nutzer darüber auf bzw. anonymisieren die IP, wenn es uns technisch möglich ist.

Einbindung von Inhalten Dritter

Beiträge auf dieser Website können eingebettete Inhalte beinhalten (z. B. Videos, Bilder, Beiträge etc.). Eingebettete Inhalte von anderen Websites verhalten sich exakt so, als ob der Besucher die andere Website besucht hätte. Diese Websites können Daten über Sie sammeln, Cookies benutzen, zusätzliche Tracking-Dienste von Dritten einbetten und Ihre Interaktion mit diesem eingebetteten Inhalt aufzeichnen, inklusive der Interaktion mit dem eingebetteten Inhalt, falls Sie ein Konto haben und auf dieser Website angemeldet sind.

	
	       	
	
	

	      
	        Schließen
	      

	    

	  

	
	  
	  
  
	
	
		
    
		
		  
		    
		    Toggle navigation
		    
		    
		    
		  
		  
		


		
		
				Das neue Werftdreieck (aktuell)
	Dialog und Wettbewerb
	Logbuch
	Schon mitgeredet?
	Wichtige Unterlagen
	Impressum
	Datenschutz


		

	

  


		
				
		
		
			
			
									  Seite nicht gefunden

							

		

		
				


		
		
		
	
				
						
						
						
						
						
						
						
						
						
						
						
						
						
						
						
						
						
						
						
						
						
						
						
					
	
				Aktuell im Logbuch
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			Visualisierung des Funktionsplanes:  So könnte das neue Werftdreieck aussehen! Das Video zeigt die ersten visuellen Ideen für die Wohnbebauung durch das Architekturbüro Albert Wimmer.

			 

			Das „Werftdreieck“ bezeichnet das Areal der ehemaligen Neptun-Werft zwischen Lübecker Straße, Werftstraße und der Bahntrasse Rostock – Warnemünde. Auf der Industriebrache standen zuletzt Wirtschafts- und Verwaltungsgebäude, die zum großen Teil bereits vor 20 Jahren abgerissen wurden. Seitdem wartet das Gelände in der Kröpeliner-Tor-Vorstadt auf eine Nachnutzung. Der lange Zeit avisierte „Technologie-Park für denkende Industrie" blieb eine Vision.

			
			Im Jahr 2011 ging ein Großteil der Flächen an einen neuen Eigentümer über und wurde später erneut verkauft. Die Versuche der Investoren, hier großflächigen Einzelhandel zu entwickeln, scheiterten am Widerstand vieler Rostockerinnen und Rostocker. Im Herbst 2014 hat die städtische Wohnungsgesellschaft WIRO das Gelände erworben. Noch ist dem Areal im Flächennutzungsplan der Hansestadt Rostock und im rechtskräftigen B-Plan Nr. 10.MK.63 eine sogenannte Kerngebietsfunktion  zugewiesen. Das Ziel der WIRO ist, hier in enger Abstimmung mit der Stadt ein durchmischtes, bezahlbares, lebendiges und urbanes Wohnquartier entstehen zu lassen, das sich nicht nur in städtebaulicher Hinsicht in die Kröpeliner-Tor-Vorstadt integriert. Damit möchte die WIRO dem generellen Wohnraummangel in der Rostocker Innenstadt begegnen. Bürgerschaft und Ortsbeirat unterstützen dies  grundsätzlich.

			
			In das Vorhaben sollen die Rostockerinnen und Rostocker weit über das vorgeschriebene Maß hinaus einbezogen werden. Noch bevor in einem ersten Schritt ein städtebaulicher Wettbewerb ausgelobt wurde, sammelte die WIRO mit Diskussionsveranstaltungen und Quartiers-Spaziergängen die Wünsche und Bedürfnisse der Anrainer, um diese in der Ausschreibung zu berücksichtigen. An verschiedenen Punkten des weiteren Entwicklungsprozesses soll immer wieder das Gespräch gesucht werden, um im bestmöglichen Einvernehmen zu einem guten Ergebnis für das Werftdreieck zu kommen.

			
			Diese Website begleitet den Dialog-Prozess mit gebündelter Information, einem laufend aktualisierten Logbuch für Ankündigungen und Reflexionen zu den Veranstaltungen, einem betreuten E-Mail-Account, unter dem ihre Fragen entgegengenommen werden sowie einer Download-Datenbank für relevante Dokumente.

		

		

	


	



	
		
	
		
			Fakten zum Werftdreieck

			
	
		
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	


	
	
	  
	    
	    
		    Übersichtsplan zur Neuaufstellung des B-Plans 10.MK.63 Werftdreieck.
	    

	  

	  
	    
	    
	      Die WIRO hat das Grundstück südlich der Warnow zwischen Lübecker Straße, Werftstraße und der Bahntrasse Rostock - Warnemünde im Herbst 2014 erworben, nachdem die Pläne eines Investors für großflächigen Einzelhandel am Widerstand vieler Rostockerinnen und Rostocker gescheitert waren.
	    

	  

	  
	    
	    
	      Blick auf die Brache von Nordwesten nach Osten auf die Europäische Fachhochschule EUFH med und das Neptun Einkauf Center.
	    

	  

	  
	    
	    
	      Blick auf die Brache von Norden nach Südosten, rechts im Bild die Siedlung Thomas-Müntzer-Platz.
	    

	  

	  
	    
	    
	      Blick auf die Brache von Westen nach Osten; rechts im Bild die Rückseite der Heinkel-Wand.
	    

	  

	  
	    
	    
	      Blick auf die Brache von Westen nach Südosten Richtung Warnow.
	    

	  

	  
	    
	    
	      Die Heinkel-Wand grenzt das Areal zur Lübecker Straße hin ab. Sie wurde 1936 vom Rostocker Architekten Heinrich Alt in Zusammenhang mit einer Erweiterung der Heinkel-Flugzeugwerke als Schauwand errichtet und verdeckte mehrere Werkhallen.
	    

	  

	  
	    
	    
	      Rückseite der unter Denkmalschutz stehenden Heinkel-Wand. Es ist noch offen, wie das Denkmal in die Gestaltung des Areals einbezogen wird. 
	    

	  

	  
	    
	    
	     Die Lübecker Straße ist eine der zentralen Rostocker Verkehrsachsen. Sie ist sehr stark befahren, weshalb das Thema Lärm bei den Planungen eine wichtige Rolle spielen wird.
	    

	  

	  
	    
	    
	      Die Max-Eyth-Straße verbindet die Lübecker Straße mit den Gewerbegebieten an der Warnow und in Rostock-Bramow. Auch hier entsteht daher zu den Stoßzeiten sehr viel Verkehr.
	    

	  

	  
	    
	    
	      Das Werftdreieck ist mit der Straßenbahn und der S-Bahn-Haltestelle Holbeinplatz bestens ans öffentliche Verkehrsnetz angebunden.
	    

	  

	  
	    
	    
	      Aufsicht auf die Brache vom Dach der Europäischen Fachhochschule EUFH med. Im Hintergrund die Siedlung am Thomas-Müntzer-Platz.
	    

	  

	  
	    
	    
	      Im ehemaligen Verwaltungsgebäude der Neptun-Werft hat sich nach denkmalgerechter Sanierung die EUFH med eingerichtet.
	    

	  

	  
	    
	    
	      Die Häuser Thomas-Müntzer-Platz 45-60 wurden Mitte der 1930er Jahre gebaut. 
	    

	  

	  
	    
	    
		An der Straßenkreuzung Werftstraße/Lübecker Straße befindet sich das Autohaus Goldbach. 

	  

	  
	    
	    
	      Jenseits der Werftstraße stehen zahlreiche Einkaufsmöglichkeiten im Neptun Einkauf Center zur Verfügung.
	    

	  

	   
	    
	    
	      Die Potentiale des Wohnens auf ehemaligen Industrieflächen am Wasser werden derzeit in vielen Städten neu entdeckt. Auch in Rostock trägt die Herausarbeitung des Wasserbezugs zur weiteren Steigerung der allgemeinen Lebensqualität bei.
	    

	  

	
 
	
	
	  
	
	
	  
	


		

		

	

	
		
	
		
			

		Geschichte	aufgegebener Standort der Neptun-Werft und weiterer Firmen
	Entwicklungsziel	Wohngebiet mit großem und vielfältigem Wohnungsangebot
	Begrenzung 	O/S/W: Werftstraße / Lübecker Straße / S-Bahnlinie
	Entfernungen	zur Warnow ca. 200 m, zum Kröpeliner Tor ca. 1.300 m
	Straßenanbindung	über L 22 (Lübecker Straße) westlich 1,5 km zur B 103, östlich 6 km zur A 19
	ÖPNV	direkt S-Bahnstation Holbeinplatz
	Im 2 km-Radius	Volkstheater, Uni-Campus Ulmenstraße, Uni-Kliniken, Ostseestadion, Neptun Einkauf Center
	Kartenansicht	http://www.openstreetmap.org/#map=17/54.09402/12.10319






		

		

	


	



	
		
	
		
			Von der Geschichte geprägt

Kennen Sie den Kayenmühlengraben in der Hansestadt Rostock? Der kleine Bach durchfließt das Freigelände des Botanischen Gartens der Universität Rostock und weiter in Richtung Max-Eyth-Straße. Dort trieb das Wasser über Jahrhunderte die Kayenmühle an. Gärten und Felder bestimmten bis zur Gründung der „Schiffswerft und Maschinenfabrik von Wilhelm Zeltz und Albrecht Tischbein“ das Bild in dem Gebiet. 1850 war die Geburtsstunde der späteren Neptun-Werft. Im Jahr darauf lief der erste in Deutschland gebaute eiserne Schraubendampfer zur Probefahrt aus. Seitdem wurden mehr als 1.500 Schiffsneubauten und tausende Schiffsreparaturen ausgeführt. Heute gehört die 1991 nach Warnemünde verlagerte Werft zur Meyer-Neptun-Gruppe.

 



Vor 100 Jahren veränderte das Gebiet des Werftdreiecks immer stärker sein Gesicht. Denn nach und nach siedelten sich weitere Unternehmen an: 1914 entstand gegenüber der heutigen Tankstelle die Nordische Eisen- und Draht-Industrie Rostock, kurz Nord-Draht. Es folgten unter anderem Baustofflager, die Granitwerke Ritzmann, Tankstelle und Autohändler sowie ein Betrieb zur Herstellung von Schweißgasen. Zunächst endete die Straßenbahnlinie noch am heutigen Werftdreieck; seit 1936 fährt sie durch die Lübecker Straße bis nach Marienehe.


Die beiden Fabrikhallen und das Kontorgebäude von Nord-Draht wurde 1934 von Ernst Heinkel übernommen. Mit dem Namen des Konstrukteurs verbinden sich für Rostock ein Industrialisierungs-Schub und ein starker Impuls für die Stadtentwicklung – beides unter dem Signum von nationalsozialistischer Rüstung, des Zweiten Weltkrieges und von Zwangsarbeit in den Rüstungsbetrieben. Von den zunächst in Warnemünde ansässigen Heinkel-Flugzeugwerken fanden unter anderem Erfindungen wie der Schleudersitz, Bordkatapulte und der erste Düsenflieger ihren Weg in die Welt. Später ließ der in die Verbrechen der Nazis verstrickte, schwäbische Flugpionier und Industrielle sein neues Stammwerk in Rostock-Marienehe errichten. Auch auf einem Teilstück des heutigen Werftdreiecks wurden Flugzeugteile gebaut und zur Endmontage ins Stammwerk geliefert.


Rostock entwickelte sich zur Großstadt und überschritt 1935 erstmals die 100.000-Einwohner-Marke; neue Stadtteile wie Alt-Reutershagen und das Komponistenviertel entstanden; damalige Hochtechnologie lenkte überregionale Aufmerksamkeit auf den Standort. Mitte 1944 beschäftigte der mittlerweile zur Ernst-Heinkel AG fusionierte Rüstungskonzern mehr als 50.000 Personen, darunter zahlreiche Zwangsarbeiter, Kriegsgefangene und KZ-Häftlinge. In Rostock allein zählte die Belegschaft bis zu 15.000 Frauen und Männer.


Das Werftdreieck war mehrfach das Ziel alliierter Bomber; viele Gebäude waren aber noch nutzbar. Nach Kriegsende startete auf der Fläche östlich der Max Eyth-Straße zunächst die Produktion von Schiffsdieselmotoren. Vom Herbst 1951 an wurde das Areal von der Neptunwerft genutzt. Zahlreiche Hallen, Baracken und Schuppen entstanden, unter anderem für die Werft-Tischlerei; Anfang der 1970er Jahre zog die Verwaltung in einen Plattenbau an der Werftstraße ein, der nach der Wende von der Stadtverwaltung genutzt wurde. Neu gebaut wurde nach der 1982 erfolgten Verlegung der Straßenbahntrasse auch der markante Personaleingang am heutigen Platz des 17. Juni. 


Sicher erinnern sich nicht nur die damals bis zu 8.000 Neptun-Werker, sondern viele Rostockerinnen und Rostocker noch an die Neptun-Betriebspoliklinik vor dem Werktor in der Werftstraße, die 1954 eröffnete Kinderkrippe in der Max-Eyth-Straße sowie an die IKN-Autowerkstatt und -Waschanlage gegenüber der Maßmannstraße – die zum Teil bis heute so genutzt wird. Und es gab dort zwei beliebte Treffpunkte für die Rostocker: das 1951 eröffnete Klubhaus der Neptunwerft sowie der Jugendclub in der Kantine von Schiffselektronik.





Fast alle Gebäude auf dem Gelände wurden 1994/95 abgebrochen; das Bürohaus verschwand 2009, die verbliebenen Teile des Werft-Personaleingangs 2014. Erhalten ist das unter Denkmalschutz stehende, prachtvolle Verwaltungsgebäude, dass die Neptunwerft 1924 vom renommierten Architekten Paul Korff errichten ließ – heute Ausbildungsstätte der Europäischen Fachhochschule EUFH med. Unter Denkmalschutz steht ebenso die 1936 errichtete, sogenannte Heinkel-Wand entlang der Lübecker Straße. Die geschwungene, frei stehende Schauwand wurde errichtet, um mehrere Produktionshallen zur Lübecker Straße hin zu verdecken. Zwischen der Max-Eyth-Straße und den Bahn-Gleisen bestimmten das Bild lange Zeit die Werkstätten und die Betriebsberufsschule der 1969 zum VEB Schiffselektronik Rostock zusammengeschlossen Unternehmen. Auch diese Gebäude wurden abgerissen.
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